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Stablecoins könnten von Silvergates
Kämpfen profitieren: Bericht

Eine neue Studie des Digital-Asset-Datenanbieters Kaiko
hat ergeben, dass die Entscheidung von Silvergate, sein

Instant-Payment-Netzwerk zu schließen, wahrscheinlich die
Annahme von Stablecoins unter Investoren im Krypto-

Handel fördern wird. Letzte Woche gab Silvergate Capital
die Schließung seines Zahlungsnetzwerks SEN bekannt,
über das Kryptobörsen und Investoren große Mengen an
US-Dollar bewegten. Die Entscheidung fiel, nachdem die

kryptofreundliche Bank in einem Zulassungsantrag
offengelegt hatte, dass sie bald „weniger als gut

kapitalisiert“ sein könnte. Investoren könnten sich an
Stablecoin-Emittenten wenden Kurz nach der Ankündigung

begannen Kryptofirmen, darunter Coinbase und Kraken,
die Bank zu verlassen. Während die Probleme von

Silvergate Kryptounternehmen betreffen können, da der
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von Stablecoins unter Investoren im Krypto-Handel fördern wird.

Letzte Woche gab Silvergate Capital die Schließung seines
Zahlungsnetzwerks SEN bekannt, über das Kryptobörsen und
Investoren große Mengen an US-Dollar bewegten. Die
Entscheidung fiel, nachdem die kryptofreundliche Bank in einem
Zulassungsantrag offengelegt hatte, dass sie bald „weniger als
gut kapitalisiert“ sein könnte.

Investoren könnten sich an Stablecoin-



Emittenten wenden

Kurz nach der Ankündigung begannen Kryptofirmen, darunter
Coinbase und Kraken, die Bank zu verlassen. Während die
Probleme von Silvergate Kryptounternehmen betreffen können,
da der Zugang zum globalen Bankensystem für sie schon immer
eine große Herausforderung war, glaubt Kaiko, dass der „Tod
von SEN“ dazu beitragen wird, dass Stablecoins „unter Händlern
noch allgegenwärtiger werden“.

Der lernen prognostiziert, dass, anstatt ihre Dollars mit
Bankschienen wie z. B. bei einer Börse einzuzahlen Silvergates
SENhinterlegen Anleger sie bei einem Stablecoin-Emittenten, um
stabile Token zu erhalten, bevor sie sie an eine Börse
verschieben.

Nichtsdestotrotz erklärte Kaiko, dass die Stablecoin-Emittenten
weiterhin Zugang zu einer Kryptobank benötigen, „also ist das
Risiko jetzt weiter konzentriert“.

Stablecoins gewinnen Marktanteile
gegenüber dem USD

Mit dem Aufstieg von Stablecoins ist die Zahl der neuen Fiat-
Handelspaare, die von Krypto-Börsen gelistet werden, weltweit
zurückgegangen. Laut Kaiko ist die Zahl der neuen Dollarpaare
an den Börsen im vergangenen Jahr von 400 auf 326 gesunken.

Der Bericht stellt fest, dass seit dem FTX-Implosionist der USD-
Marktanteil im Vergleich zu USDT und USDC stetig
zurückgegangen.

„Im Moment bleiben der Dollar und die an den Dollar
gebundenen Stablecoins die Grundlage der Kryptoökonomie,
aber wachsende Komplikationen mit USD-Zahlungsschienen
könnten diesen Trend umkehren“, heißt es in dem Bericht.



Stablecoins gewinnen weiter an Popularität

Inzwischen werden Stablecoins bei Händlern immer beliebter, da
sie dazu beitragen, die Volatilität auf dem Kryptomarkt zu
verringern. Ein kürzlich Bericht ergab, dass das Handelsvolumen
von Stablecoins im Jahr 2022 mit 7,4 Billionen Dollar ein neues
Rekordhoch erreichte, gegenüber 6 Billionen Dollar im Jahr
zuvor.

Das Stablecoin-Marktvolumen hat alle großen
Kreditkartenanbieter, einschließlich Mastercard, American
Express und Discover, übertroffen und lag nur hinter Visa
zurück.
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